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VdK Kirchhof feiert 75-jähriges
Bestehen
Beim Jubiläumsfest standen Geschichte und Ehrungen im Mittelpunkt

Die geehrten Mitglieder: Im Bild hinten v.l.n.r.: Helmut Hartung, Anette Hildebrand,
Inge Salzmann, Birgit Führ, Winfried Rauter, vorn v.l.n.r.: Christa Führ, Giesela Hilgen-
berg, Monika Hahn, Marianne Rohde (Kreisvorsitzende) Es fehlt: Bernd Hewig. © VdK-

Ortsverband Kirchhof

Melsungen – Der VdK-Ortsverband Kirchhof hat jetzt sein 75-jähriges Be-
stehen gefeiert. Trotz Nikolaustag nahmen viele Mitglieder mit ihren Angehö-
rigen an der Veranstaltung teil.

Auch zahlreiche Gäste aus der Region waren in Kirchhof zu Gast, darunter
Bürgermeister Timo Riedemann, Vertreter der Ortsbeiräte aus Günsterode
und Kirchhof, Stadtverordnetenvorsteher Jan Rauschenberg, die Seniorenbe-
auftragte der Stadt Melsungen, Heidi Sostmann sowie Vertreter der örtlichen
Vereine. Die VdK-Kreisvorsitzende Marianne Rohde, Delegationen benach-



barter Ortsverbände und die Chorgemeinschaft „Dreiklang“ ergänzten den
Kreis der Teilnehmenden, heißt es in einer Mitteilung des Sozialverbandes.

Die Chorgemeinschaft eröffnete den Festakt und setzte während der Reden
musikalische Akzente. Der Beifall bestätigte, wie sehr die Auftritte zur Atmo-
sphäre beitrugen. Vorsitzender Helmut Hartung erinnerte an die Gründung
des Ortsverbands am 28. November 1950. Damals schlossen sich 27 Einwoh-
ner unter Leitung von Heinrich Bruckmann zusammen. Hartung würdigte die
Motivation der Gründungsmitglieder und stellte die Werte in den Mittel-
punkt, die den Verband bis heute prägen: Gemeinschaft, Solidarität, Zusam-
menhalt und soziales Engagement.

Kurz ging Hartung auch auf die Entstehung des VdK-Landesverbands ein, der
bereits 1946 gegründet wurde – geprägt vom Ziel, Kriegsopfer und Hinter-
bliebene unbürokratisch zu unterstützen. Viele Familien in Kirchhof waren
nach dem Zweiten Weltkrieg auf Hilfe angewiesen, die Renten waren gering
und vielfach fehlte das Einkommen. Der VdK übernahm damals Beratungen
in versorgungs-, fürsorge- und sozialversicherungsrechtlichen Angelegenhei-
ten sowie Aufgaben in der beruflichen und kulturellen Betreuung.

Heute stehe der Verband allen Menschen offen, die Rat und Unterstützung
in sozialen Fragen benötigen, betonte Hartung. Themen wie Sozialrecht, Ge-
sundheit, Behinderung, Rente und Pflege bildeten weiterhin das Fundament
der Arbeit. „Unser Ortsverband zählt mit 75 Jahren keineswegs zum alten Ei-
sen“, sagte Hartung. „Er gewinnt mit dem Alter an Ansehen, seine Stimme an
Gewicht.“

Auch die Gastredner hoben die Bedeutung des VdK für hilfesuchende Men-
schen hervor und würdigten den langjährigen Einsatz des Ortsverbands.

Ein fester Bestandteil des Verbandslebens sei seit jeher das gemeinschaftli-
che Miteinander, erklärte Hartung. Neben der Mitgliederversammlung gehö-
ren regelmäßige Treffen wie ein Kaffeetrinken im Frühjahr, ein Grillnachmit-
tag im Sommer, eine Busfahrt, das traditionelle Klöße-Essen im Herbst sowie
Informationsveranstaltungen zu verschiedenen sozialrechtlichen Themen
zum Jahresprogramm. Auch die Gestaltung des Volkstrauertags am Ehren-
mal in Kooperation mit der Kirchengemeinde gehört dazu. Den Jahresab-
schluss bildet traditionell die Weihnachtsfeier.

Im Rahmen der Feier wurden zudem mehrere Mitglieder für ihr Engagement
ausgezeichnet. Hartung dankte abschließend allen Mitwirkenden – darunter
den Kuchenbäckerinnen, deren Beitrag das umfangreiche Kuchenbuffet er-
möglicht hatte – und lud die Teilnehmenden ein, den Nachmittag im gemein-



samen Austausch ausklingen zu lassen. Bei Kaffee, Kuchen, Musik und Ge-
sprächen verlief die Feier kurzweilig.
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Die Vorsitzenden seit der Gründung

Peter Kühlborn – 1950 bis 1964
Heinrich Dietrich – 1964 bis 1984
Martin Hartung – 1984 bis 1993
Karl Hartung – 1993 bis 2009
Kurt Hupfeld – 2009 bis 2015
Gerhard Hartung – 2016 bis 2017
Helmut Hartung – seit 2017

Die geehrten Mitglieder

Ehrenplakette des VdK – Vorstandsarbeit:
Bronze: Bernd Hewig – 8 Jahre Kassierer
Silber: Birgit Führ – 12 Jahre Schriftführerin
Winfried Rauter – 4 Jahre stellvertretender Schriftführer, 8 Jahre stellver-
tretender Vorsitzender
Helmut Hartung – 1 Jahr stellvertretender Vorsitzender, 8 Jahre Vorsitzen-
der
Weitere Ehrungen:
Ältestes Mitglied: Christa Führ
Längste Mitgliedschaft: Gisela Hilgenberg, Inge Salzmann
Verteilerinnen der Verbandszeitung: Heike Vogel (abwesend), Anette Hil-
debrand, Monika Hahn

DDD


